
Smart Green City
    Projektkit der Klasse 5e
    Regiomontanus-Gymnasium Haßfurt

„Ökotipps to go“



Das sind wir ...
Dürfen wir uns vorstellen? Wir sind die Klasse 5e des Regiomontanus-Gymnasiums Haßfurt (Schuljahr 2019/2020) und hatten bei der Erarbeitung unseres Projektes viel 
Spaß. Leider konnten wir unsere Klassen-Projektidee durch Corona nicht ganz zu Ende bringen, haben aber mit unserem Beitrag trotzdem ein schönes Ergebnis geschafft, 
von dem wir hoffen, dass es den Stadtbaum vielleicht im nächsten Jahr zieren wird. 
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Am Anfang stand eine Idee ...
Was heißt es, ökologisch zu leben?
Wie können wir unser Klima und unsere Umwelt schonen?
Wie können wir aktiv unsere Umgebung diesbezüglich umgestalten?

Im Rahmen einer Unterrichtsstunde setzten sich die Schülerinnen und Schüler zu-
nächst mit dem Thema „Plastikmüll“ auseinander und thematisierten die Probleme, die 
dadurch für Mensch und Tier bzw. unsere Umwelt entstehen. Dies war der Initiator zu 
zahlreichen Ideen, die die Schüler individuell zunächst für die Stadt Haßfurt entwarfen. 
Hier seien an dieser stelle nur einige der zahlreichen Ideen kurz vorgestellt. 

+++ Wasserstoffbetriebener, autonomer Schülerbus +++ Gemeinschaftsgärten +++ mehr Grünflächen +++ Fahrgemeinschaften bilden +++ Fahrrad fahren +++ Gemüse und Obst selbst anbauen +++ mehr Windkraft nutzen +++ mehr Bäume pflanzen +++ Die Stadt / Häuser begrünen 
+++ smarte Fußgängerampel +++ Abgasreinigung der Luft +++ Autonomes Fahren +++ Solardach für die Schule +++ E-Tankstelle für die Schule +++ mehr grüne Dächer schaffen +++ Plastikmüll vermeiden +++ regionale Produkte fördern +++ ...

Abgasreinigung der Luft
Gemüse und Obst
selbst anbauen

Mehr Windkraft nutzen

Mehr laufen oder 
Fahrrad fahren

Autonomer, wasserstoff-
betriebener Autobus



+++ Wasserstoffbetriebener, autonomer Schülerbus +++ Gemeinschaftsgärten +++ mehr Grünflächen +++ Fahrgemeinschaften bilden +++ Fahrrad fahren +++ Gemüse und Obst selbst anbauen +++ mehr Windkraft nutzen +++ mehr Bäume pflanzen +++ Die Stadt / Häuser begrünen 
+++ smarte Fußgängerampel +++ Abgasreinigung der Luft +++ Autonomes Fahren +++ Solardach für die Schule +++ E-Tankstelle für die Schule +++ mehr grüne Dächer schaffen +++ Plastikmüll vermeiden +++ regionale Produkte fördern +++ ...

Smarte Fußgängerampel
mehr Grünflächen

Häuser begrünen/
neue Architektur

Mehr Bäume pflanzen

Mülltrennung
50%-Förderung für 

grüne Dächer



Die Idee zum Klassenprojekt ...
... hatten schließlich zwei Mädchen, Adriana und Lina, die einen Baum mit Öko-Tipps gestalten wollten. Aus dieser Idee war rasch das Klassenprojekt gestrickt, bei dem die 
Schüler auch ihre Medienkompetenz schulen konnten.

Schritt 1 

Sich informieren / 
recherchieren Schritt 3 

Schritt 2 

Ökotipps 
formulieren

Bildrecherche

Schritt 4 

Karten digital 
gestalten

Schritt 5 
Karten analog 
gestalten /
Blumengrüße 
formulieren

Im Rahmen einer Unterrichtsstunde wurden die Schüler in das 
Thema „Suchmaschinen“ eingeführt. Hier lernten die Schüler 
passende, für sie geeignete Suchmaschinen näher kennen. In 
Partnerarbeit recherchierten sie allgemein Informationen rund 
um das Thema „Klima und Umwelt“ und informierten sich über 
Herausforderungen, Klimaschutz und Umweltschutz sowie über 
Möglichkeiten, wie man diese unterstützen kann.

Um den Tipp zu unterstreichen, sollten die Schüler in 
Ihnen vorgegebenen Datenbanken nach passendem 
Bildmaterial suchen. Hierbei haben sich die Schüler 
mit dem Thema „Urheberrecht“ auseinandergesetzt, 
denn sie wissen nun, dass man Bilder nicht einfach 
aus dem Netz herunterladen darf, sondern dass es 
für alle Bilder immer einen Urheber/Autor gibt, der 
auch mit angegeben werden muss, und dass es Li-
zenzrechte gibt. Diese geben vor, ob man ein Bild 
verwenden darf oder nicht. 

Im Anschluss sammelten die Schülerin-
nen und Schüler gemeinsam im ZUM-Pad 
Ökotipps für die zu gestaltenden Karten. 
Das Zum-Pad ist ein digitales Tool, das es 
ermöglicht, gemeinsam gleichzeitig wie 
in einem Dokument Inhalte zu erzeugen. 

Mittels einer Vorlage in Word gelang es den Schülern 
nach einer kurzen Einführung, ihre gesuchten Bilder 
in die Vorlage einzufügen und einen passenden Tipp 
zu formulieren. Zentral war es auch, dass die Schüler 
die URL des Bildes mit einfügten.

In liebevoller Detailarbeit haben die Schüler schließlich bunte Blu-
men gestaltet, diese mit Samen beklebt und an den Tippkarten 
befestigt, damit diese nicht nur mitgenommen werden, sondern 
gleichzeitig auch gepflanzt werden  können, um so einen Beitrag 
für die Umwelt zu leisten.



Das Ergebnis ...
... sind liebevoll gestaltete Karten, die ursprünglich am Baum in der Stadt als „Ökotipps to go“ aufgehängt werden sollten. Leider ist dies derzeit aufgrund der Corona-Pan-
demie in dieser Form nicht möglich, sodass wir die Karten auch in den Anhang des Geheftes gesteckt haben. Vielleicht ergibt sich ja im kommenden Jahr noch eine Mög-
lichkeit, dies nachzuholen.
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